
Studienveranstaltungen in den Modulen MT 15 und MT 23 
im WiSe 2021/22 und in der daran anschließenden vorlesungsfreien Zeit 

verantwortlich: Bischöfliches Generalvikariat bzw. Bischöfliches Priesterseminar 
 

Lehrveranstaltung: M-15 D Pflichtveranstaltung – Gesprächsführungskurs 1  
LP:     5,0                                Workload: 150 h 

Dozent/Referent: Johanna Schneider, Fachleitung Institut für Pastoralpsychologie, Bischöf-
liches Priesterseminar 

Zeit: Montag, 14.03., – Freitag, 18.03.2022 

Jeweils 9.00-18.00 

Ort: Priesterseminar, Hörsaal 1 

Beginn: Montag, 14.03., 9:00 Uhr 

Erläuterung I: 
- Erarbeitung der psychologischen und anthropologischen Grundlagen 

der klientenzentrierten Gesprächsführung 

- Bereitschaft und Befähigung zu einer personenbezogenen Haltung 
- Einübung des einfühlenden und verständnisvollen Verbalisierens als 

Gesprächsmethode 
- Bearbeitung von Themen, die sich während der Kursarbeit seitens der 

Teilnehmenden ergeben 

Lernformen u.a.: 
● Informationseinheiten zum personzentrierten Ansatz der klienten-

zentrierten Gesprächsführung 
● Selbsterfahrung 
● Erarbeitung und Einübung einfühlender Verbalisierung und alternati-

ver Formulierungen beim Benennen von Gefühlen und Bedürfnissen 
● Flexibilitätstraining zur Weiterentwicklung der sprachlichen Flexibili-

tät 
● Übungsgespräche mit Auswertung 
● Rückmeldungsprozesse der Teilnehmer untereinander 
● Besprechung religiöser Erfahrung und theologischer Konzepte 
● Kursauswertung 

Erläuterung II: 

verpflichtend für alle Studieren-
den im Studiengang Magister 
Theologiae  

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung gehört zum Pflichtprogramm des 
Studiengangs Magister Theologiae. 

Die Veranstaltung ist außerdem Teil der Studienbegleitung und am Ende 
des Studiums Voraussetzung für die Bewerbung um Aufnahme in die Be-
rufseinführung der Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten. 

Für eine Teilnahmebestätigung ist die Teilnahme an allen Arbeitseinheiten 
der Kurswoche erforderlich. 

Anmeldung: Alle Studierende im Studiengang Magister Theologiae: 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518 
Mail: tanja.fass@bgv-trier.de   
bis spätestens 01.12.2021 



Lehrveranstaltung: 4 F Pflichtveranstaltung - Leselese/Sprecherziehung / 23 F Wahlpflicht – 
Rhetorikkurs „Freie Rede“  

unter dem Titel „Schreiben fürs Sprechen“  / „Lesen, als läse man nicht“ 
LP      5,5                                 Workload 115 h 

LP:     5,0                                 Workload: 100 h 

Dozent/Referent: 
Christopher Hoffmann, Rundfunkbeauftragter SWR, Koblenz ,   

Wolfgang Drießen,  Rundfunkbeauftragter SR, Saarbrücken,  

Barbara Ullmann, Schauspielerin, Trier 

Zeit: 
Montag, 14.03, – Freitag, 18.03.2022 

an allen Tagen: 9:00 -12:30 Uhr und 14:00 -17:00 Uhr 

Ort: Priesterseminar (Hörsaal 2) 

Beginn: Montag, 14.03.2022, 9:00 Uhr 

Erläuterungen I: 
Inhalte: 
- Wie schreibe ich verständliche und attraktive Texte  (Hoffmann/ 

Drießen) 
- Schreiben fürs Sprechen und  Hören (Hoffmann/Drießen) 
- Wie kann Verkündigung heute gelingen? Wie kann ich lebendig und 

persönlich von meinem Glauben erzählen? (Hoffmann/Drießen) 
- Sprecherziehung in Theorie und Praxis in Einzel- und Gruppenarbeit  

(Ullmann) 
- (Vor)- Lesen biblischer und liturgischer Texte im Gottesdienst  (Drießen) 

Erläuterungen II: 
Ziele: 
Es gibt nicht „die kirchliche“ Sprache, es gibt verschiedene. Es gibt die bib-
lisch-liturgische Sprache. Es gibt die theologische Fachsprache. Es gibt die 
Predigtsprache. Es gibt die Sprache der Verkündigungssendungen in den 
Radioprogrammen. Und noch einige mehr. Oft werden diese kirchlichen 
Sprachen als unverständlich, unzeitgemäß und weltfremd empfunden. Der 
Kurs möchte die Teilnehmer*innen befähigen, die richtige Sprache zu fin-
den, die verständlich und aktuell vom Leben und vom Glauben erzählt. Ein 
wichtiges Element ist dabei die kritische Reflexion des eigenen Textes 
durch die Gruppe. Ein Lernziel ist hier auch die Annahme und das Aushal-
ten von Kritik am eigenen Text und die Bereitschaft, bereits Erarbeitetes 
zu überdenken und gegebenenfalls zu ändern. 
Inhalt und Präsentation gehen dabei Hand in Hand. Gute Inhalte schlecht 
präsentiert, kommen bei den Zuhörenden nicht an. Deshalb spielt die 
Sprecherziehung im Kurs eine wichtige Rolle.  

Erläuterungen III: 
Methoden: 

● theoretische Einführung, Analyse von Verkündigungsbeiträgen, prak-
tische Einzelarbeit, Präsentation vor der Kamera, Auswertung im Ple-
num 

● Sprecherziehung im Plenum und in  Einzelarbeit 



Anmeldung: Alle im Magisterstudiengang: 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518 
Mail: tanja.fass@bgv-trier.de   
bis spätestens 01.12.2021 

 
 

Lehrveranstaltung: M-15 C Pflichtveranstaltung - Kommunikationskurs 
LP:     5,5                                Workload: 165 h 

Dozent/Referent: Johanna Schneider, Fachleitung Institut für Pastoralpsychologie, Bischöf-
liches Priesterseminar 

Zeit: Montag, 19.09., – Freitag, 23.09.2022 

jeweils 9.00-18.00 Uhr 

Ort: Priesterseminar, Hörsaal 2 (Felizianum) 

Beginn: Mo., 19.09., 9:00 Uhr 

Erläuterung I: 
− Vermittlung grundlegender Kenntnisse über die Kommunikation. 
− Reflexion des eigenen Kommunikationsstils. 
− Einübung einer verständnisvollen, wertschätzenden und offenen 

Kommunikation.  
− Integration der psychologischen und theologischen Aspekte der 

Kommunikation. 

 
Lernformen: 
● Informationseinheiten während des Kurses zur Kommunika-

tionstheorie. 
● Kommunikations- und Kooperationsübungen. 
● Analyse von Gesprächs- und ggf. Videoaufnahmen. 
● Rückmeldungsprozesse der Teilnehmer untereinander. 
● Kursauswertung 

Erläuterung II: 

verpflichtend für alle Studieren-
den im Studiengang Magister 
Theologiae  

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung gehört zum Pflichtprogramm des 
Studiengangs Magister Theologiae. 

Die Veranstaltung ist außerdem Teil der Studienbegleitung und am Ende 
des Studiums Voraussetzung für die Bewerbung um Aufnahme in die Be-
rufseinführung der Pastoralreferentinnen und Pastoralreferenten. 

Für eine Teilnahmebestätigung ist die Teilnahme an allen Arbeitseinheiten 
der Kurswoche erforderlich. 

Anmeldung: Alle Studierende im Studiengang Magister Theologiae 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518 
Mail: tanja.fass@bgv-trier.de  
bis spätestens 01.05.2022 

 



Lehrveranstaltung: 15 E Pflichtveranstaltung – Begleitetes Pfarrpraktikum 
LP:    10,0                                Workload: 300 h 

Dozenten/Referenten: Florian Kunz, Prof. Martin Lörsch und Steffen Stutz 

Zeit: nach Vereinbarung in den Semesterferien 

Vorbesprechung: Montag, 31.01.2022, 18:30 – 20:00 Uhr 

 Ort: Mentorat (Konferenzraum) oder online 

Nachbesprechung: Freitag, 29.04.2022, 14:00 – 18:00 Uhr 

 Ort: Mentorat (Konferenzraum) 

Erläuterung I: - Einüben exemplarischen und selbstgesteuerten Lernens 
- Einüben in das Wahrnehmen und Analysieren verschiedener pastoraler 

Handlungsfelder bzw. ausgewählter Praxisausschnitte unter Zuhilfe-
nahme pastoraltheologischer Reflexionsinstrumente wie z. B. dem 
handlungswissenschaftlichen Regelkreis (Zerfass) 

- mit Hilfe des Seelsorge-Dreiecks ‚Selbstkonzept / Situation / Auftrag’ 
exemplarisch Aufgaben der Einrichtung wahrnehmen und in ihrer 
Wichtigkeit unterscheiden lernen sowie diese in ihrer Bedeutung zur 
Berufsrolle eines Seelsorgers/einer Seelsorgerin einschätzen lernen 

- Fortschritte beim Erwerb von Kompetenzen  

Erläuterung II: 

für alle Laientheolog*innen im 
Magisterstudiengang mit Be-
rufsziel ‚Pastoralreferent*in’: 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung gehört zum Pflichtprogramm der 
Studienbegleitung und ist am Ende des Studiums Voraussetzung für die 
Bewerbung um Aufnahme in die Berufseinführung der Pastoralreferentin-
nen und Pastoralreferenten. 

Anmeldung: Alle Studierenden im Magisterstudiengang: 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518  
Mail: tanja.fass@bgv-trier.de 
bis spätestens 21.01.2022 

 
 
  



Lehrveranstaltung: 23 E Pflichtveranstaltung – Seelsorgepraktikum 
LP:     5,0                                 Workload: 150 h 

Dozent/Referent: Florian Kunz, Prof. Martin Lörsch und Steffen Stutz 

Zeit: nach Vereinbarung in den Semesterferien 

Vorbesprechung: Montag, 31.01.2022, 18:30 – 20:00 Uhr 

 Ort: Mentorat (Konferenzraum) oder online 

Nachbesprechung: Freitag, 29.04.2022, 14:00 – 18:00 Uhr 

 Ort: Mentorat (Konferenzraum) 

Erläuterung I: Laientheolog*innen im Magisterstudiengang mit Berufsziel ‚Pastoralrefe-
rent*in’: 
- exemplarisches und selbstgesteuertes Lernen 
- in ausgewählten Praxisausschnitten verschiedene pastorale Handlungs-

felder auf Ebene des Dekanates wahrnehmen und analysieren lernen (z. 
B. Gemeinsamkeiten und Unterschiede) 

- Praxisbeobachtungen pastoraltheologisch zuordnen und reflektieren, z. 
B. mit Hilfe des handlungswissenschaftlichen Regelkreises (Zerfass) 

- Aufgaben eines Dekanates exemplarisch wahrnehmen, in ihrer Wichtig-
keit unterscheiden und in ihrer Bedeutung zur Berufsrolle PR einschätzen 
lernen, z. B. mit Hilfe des Seelsorge-Dreiecks ‚Selbstkonzept / Situation / 
Auftrag’ 

- Fortschritte beim Erwerb von Kompetenzen beschreiben und erläutern, 
z. B. ein höheres Maß an Selbständigkeit durch die Darstellung und Re-
flexion selbständiger Vorbereitung, Durchführung von 1-2 Kurzaufgaben 

 
Laientheolog*innen im Magisterstudiengang ohne Berufsziel ‚Pastoralrefe-
rent*in’: 
- exemplarisches und selbstgesteuertes Lernen 
- in ausgewählten Praxisausschnitten verschiedene pastorale Handlungs-

felder der Praktikumseinrichtung wahrnehmen und analysieren lernen 
(z. B. Gemeinsamkeiten und Unterschiede) 

- Praxisbeobachtungen pastoraltheologisch zuordnen und reflektieren, z. 
B. mit Hilfe des handlungswissenschaftlichen Regelkreises (Zerfass) 

- Entwicklung von berufsbezogenen Kompetenzen durch die Darstellung 
und Reflexion selbständiger Vorbereitung, Durchführung von 1-2 Kurz-
aufgaben 

Erläuterung II: 

für alle Laientheolog*innen 
im Magisterstudiengang mit 
Berufsziel ‚Pastoralrefe-
rent*in’: 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung gehört zum Pflichtprogramm der 
Studienbegleitung und ist am Ende des Studiums Voraussetzung für die Be-
werbung um Aufnahme in die Berufseinführung der Pastoralreferentinnen 
und Pastoralreferenten. 

Anmeldung: Alle Studierenden im Magisterstudiengang: 
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518  



Mail: tanja.fass@bgv-trier.de   
bis spätestens 21.01.2022 

 
 
 

Lehrveranstaltung: M-23 F Wahlpflichtveranstaltung – Einführungskurs in die 
Seelsorgepraxis: Klinische Seelsorge (KSA) 

LP:5                                                        Workload: 150 h 

 

Dozent/Referent: Johanna Schneider, Fachleitung Institut für Pastoralpsychologie, Bischöfli-
ches Priesterseminar 

Zeit: Freitag, 09.09., bis Donnerstag, 15.09.2022 

jeweils 9.00-18.00 Uhr 

Ort: Priesterseminar, Hörsaal 1  

Beginn: Freitag, 09.09.2022, 14.00 Uhr 

Erläuterung I: -  Reflexion der persönlichen und beruflichen Identität im Kontext der seel-
sorgerlichen Begegnung mit Kranken.  

-  Wer bin ich als Mensch (persönliche Identität)?  
-  Wer bin ich als Seelsorger (berufliche Identität, Aspekte der Rolle)?  
-  Integration von persönlicher und beruflicher Identität  
-  Grundzüge einer Seelsorgetheorie und Erweiterung von Kompetenzen 

einer pastoralen Gesprächsführung.  
-  Einübung von konstruktiven seelsorgerlichen Verhaltensweisen und Re-

aktions-/Antwortmöglichkeiten 
-  Kennenlernen des Konzeptes der Klinischen Seelsorgeausbildung (KSA)  
 
Lernformen: 
● Krankenbesuche in einem Trierer Krankenhaus an zwei Tagen 
● Anfertigung eines Gesprächsprotokolls anhand eines Leitfadens 
● Analyse der Gesprächsprotokolle 
● Reflexionseinheiten zu den im Gruppenverlauf auftretenden Fragen 
● Glaubensreflexion 
● Kursauswertung 

Erläuterung II: 

verpflichtend für alle Studie-
renden im Studiengang Ma-
gister Theologiae mit Berufs-
ziel ‚Pastoralreferent*in’ 

Die Teilnahme an dieser Veranstaltung gehört zum Pflichtprogramm der Stu-
dienbegleitung und ist am Ende des Studiums Voraussetzung für eine erfolg-
reiche Bewerbung um Aufnahme in die Berufseinführung der Pastoralrefe-
rentinnen und Pastoralreferenten. 

Für eine Teilnahmebestätigung ist die Teilnahme an allen Arbeitseinheiten 
der Kurswoche erforderlich. 

Anmeldung: Alle Studierenden im Magisterstudiengang  
Bischöfliches Generalvikariat Trier 
Ausbildung pastoraler Berufe (SB 2.3) 
Telefon: 0651/7105-336 oder -518 
Mail: tanja.fass@bgv-trier.de   
bis spätestens 01.05.2022 



 


